




Glück Auf, Schwicker!
 
Nun ist es also passiert. Am letzten Sonntag haben wir wettbewerbsübergreifend die erste 
Saisonniederlage kassiert.
 
Was bedeutet diese Niederlage für uns? Eigentlich gar nichts. Auf das Tabellenbild hatte die 
Niederlage keine große Auswirkung. Was allerdings ohne Frage wichtig ist, ist nun die passen-
de Antwort zu liefern und im kommenden Heimspiel in die Erfolgsspur zurück zu finden, was 
gegen einen wirtschaftlich stark aufgestellten Kader des Gegners, alles andere als ein Selbst-
läufer wird. Da werden nicht nur unsere Jungs auf dem Platz gefragt sein, sondern auch Ihr 
auf den Rängen. Euer Support in Peckeloh hat uns mit stolz erfüllt.
 
Vor dem Spiel gegen Espelkamp, seid Ihr um 13.30 Uhr, wie bereits auf unseren sozialen Me-
dien angekündigt, in unser Vereinsheim eingeladen zu einem Fantreff mit uns. Es gibt viel zu 
besprechen und wir freuen auf zahlreiches Erscheinen.
 
Pack mà s liebe Schwicker! Saisonsieg Nummer 9 muss her und gemeinsam werden wir das 
schaffen.
 
Der Vorstand der Spielvereinigung Erkenschwick 1916 e.V.
 



Unser Kader 4
Unser nächster Gegner 6
Die Lage in der Liga 8
SpielberichtE (Hiltrup und Peckeloh) 10
SCHWICKER IN WESTFALEN 14
Michael Bröhl IM INTERVIEW 16
Michas TRAUMELF 19
NEUES AUSSEM VEREIN 20
ZWEITE MANNSCHAFT 22

Herausgeber: Spielvereinigung Erkenschwick 1916 e.V., Marketing-Abteilung, Stimbergstraße 
175, 45739 Oer-Erkenschwick

Redaktion: Tobias Rawers, Robert Mazurek, Marcel Kozycki, Dennis Schalk
Grafische Gestaltung und Layout: Marcel Kozycki
Fotos: Marcel Kozycki, Dennis Schalk, Tobias Rawers, Robert Mazurek
Technische Bereitstellung des blätterbaren PDF: Lenner Online Marketing

www.duis.de
Studio DUIS e.K.
Karlstraße 16
45739 Oer-Erkenschwick
Tel. (0 23 68) 96 94 77-0

Fachberatung nach
Terminvereinbarung.www.mallorca-kamine.de

FEINSTE FEUERKULTUR
FÜR IHR ZUHAUSE.
FEINSTE 
FÜR



www.duis.de
Studio DUIS e.K.
Karlstraße 16
45739 Oer-Erkenschwick
Tel. (0 23 68) 96 94 77-0

Fachberatung nach
Terminvereinbarung.www.mallorca-kamine.de

FEINSTE FEUERKULTUR
FÜR IHR ZUHAUSE.
FEINSTE 
FÜR



Vordere Reihe v. l. n. r.: Leonardo Jurisic, Dennis Weßendorf, Jan Binias, Jakob Lücke, Philipp 
Amft, Rafael Hester, Florian Gabisch, Finn Wortmann, Skandar Soltane, Moritz Isensee 
Mittlere Reihe v. l. n. r.: Jörg Weißfloh, Christian Kelm, Enes Schick, Nico Pulver, Stefan Oer-
terer, Christoph Kasak, Tim Forsmann, Dzenan Pilica, Christian Warnat, Ulla Krajewski, Ewald 
Krajewski, Rüdiger Melech 
Hintere Reihe v. l. n. r.: Nils Eisen, Arian Schuwirth, Louis Pogrzeba, Tom Röttger, Philip Breil-
mann, Steffen Heine, Andreas Ovelhey, Niklas Laudahn, Karl-Heinz Manga, Magnus Niemöller, 
Patrick Kemmerling





Kader Preußen Espelkamp Ben Klostermann

Nino vom Hofe Semir Ucar

Till Wriedt Dennis Schmidt

Mahmut Salin Moritz Wefelmeier

Michael Wessel Riad Stublla

Julian Stöckner Jarno Kassebaum

Mail Stoll Deljar Omar

Shane Newey Paul Ristau

Orkun Tosun Kaan Ata Sendurur

Rene Freimuth Stefan Langemann

Toni Islamaj Dominic Schmidt

Philip Wölfing Maik Bakin

Ben Schmidt Lino Salle

Lennart Madroch Faton Islamaj

Justin Manske

Foto von www.preussen-espelkamp.de



Gegründet: 1957
Vereinsfarben: Schwarz-Weiss
Abteilungen: Fußball
Entfernung: 167 km

Platzierungen der letzten 5 Jahre:
21/22 Westfalenliga 3. Platz
20/21 Westfalenliga 1. Platz
19/20 Landesliga 1. Platz
18/19 Landesliga 7. Platz
17/18 Bezirksliga  1. Platz

Wir empfangen am Sonntag, den 23.10.2022 
den FC Preussen Espelkamp. Anstoß der Par-
tie ist um 15:15 Uhr. Gespielt wird im Stim-
berg-Stadion. 

Die Adlerträger spielten in der vergangenen 
Saison lange Zeit eine gute Rolle im Auf-
stiegskampf. Zum Ende der Saison mussten 
sie sich aber Delbrück und Gievenbeck ge-
schlagen geben. In dieser Saison läuft es noch 
nicht so rund für den FC. Derzeit belegt der 
Verein aus Espelkamp den sechsten Tabel-
lenplatz. Die Bilanz der Preussen ist bisher 
fast ausgeglichen. Aus den zehn gespielten 
Partien gab es vier Siege, drei Unentschieden 
und drei Niederlagen. Die aktuelle Form-
kurve zeigt aber etwas nach unten, aus den 
letzten fünf Partien holten die Preussen nur 
einen Sieg. Bester Torschütze bei den Gästen 
ist Stefan Langemann. Er konnte bereits zehn 
Tore in der aktuellen Saison erzielen. 

Für unsere Spielvereinigung geht es am Sonn-
tag darum den Weg zurück in die Erfolgsspur 
zu finden. Gegen Peckeloh gab es vergange-
nen Sonntag die erste Saisonniederlage.

Wir freuen uns wie immer auf eure Unter-
stützung vor Ort.

Anstoß: Sonntag, 23.10.2022 um 15:15 Uhr

Spielort: Stimberg-Stadion, Oer-Erken-
schwick

Adlerträger aus Espelkamp reisen an den Stimberg



PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. Spvgg. ErkenschwickSpvgg. Erkenschwick 99 8-0-18-0-1 1616 2424

2.2. SC PeckelohSC Peckeloh 1010 7-2-17-2-1 1212 2323

3.3. Lüner SVLüner SV 99 5-3-15-3-1 1515 1818

4.4. SV MesumSV Mesum 99 5-2-25-2-2 55 1717

5.5. GW NottulnGW Nottuln 99 4-4-14-4-1 55 1616

6.6. FC Preußen EspelkampFC Preußen Espelkamp 1010 4-3-34-3-3 22 1515

7.7. Borussia EmsdettenBorussia Emsdetten 1010 4-1-54-1-5 -3-3 1313

8.8. SC Verl IISC Verl II 99 3-3-33-3-3 -3-3 1212

9.9. Westfalia KinderhausWestfalia Kinderhaus 99 3-2-43-2-4 -1-1 1111

10.10. Hammer SpVgHammer SpVg 99 3-2-43-2-4 -4-4 1111

11.11. TuS HiltrupTuS Hiltrup 1010 2-4-42-4-4 11 1010

12.12. SV Rödinghausen IISV Rödinghausen II 99 2-1-62-1-6 -7-7 77

13.13. TuS HalternTuS Haltern 99 2-1-62-1-6 -10-10 77

14.14. TuS 05 SinsenTuS 05 Sinsen 99 1-2-61-2-6 -12-12 55

15.15. SV RW DeutenSV RW Deuten 1010 1-2-71-2-7 -16-16 55

16.16. IG Bönen IG Bönen (zurückgezogen)(zurückgezogen) 00 0-0-00-0-0 00 00
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11. Spieltag (21.10. - 23.10.22)
Spvgg. Erkenschwick Sonntag, 23.10.2022 Preussen Espelkamp

Hammer SpVg Freitag, 23.10.2022 GW Nottuln
Westfalia Kinderhaus Sonntag, 23.10.2022 Borussia Emsdetten

Lüner SV Sonntag, 23.10.2022 TuS 05 Sinsen
SV Mesum Sonntag, 23.10.2022 SC Verl II

SV Rödinghausen II Sonntag, 23.10.2022 TuS Hiltrup
TuS Haltern Sonntag, 23.10.2022 SC Peckeloh
RW Deuten Spielfrei

10. Spieltag (16.10.2022)
SC Peckeloh 3:1 Spvgg. Erkenschwick

TuS 05 Sinsen 0:2 SV Mesum
Lüner SV 5:0 Hammer SpVg

Borussia Emsdetten 1:1 GW Nottuln
Preussen Espelkamp 2:1 Westfalia Kinderhaus

TuS Hiltrup 2:3 TuS Haltern
RW Deuten 2:0 SV Rödinghausen II
SC Verl II Spielfrei



Heimspiele im Stimberg-Stadion sind immer et-
was besonderes, doch dieses Jahr gab es schon 
etliche Highlights. Die beiden Heimspiele gegen 
Haltern und Lünen vor toller Kulisse oder die 
beiden absoluten Highlightspiele gegen Ahlen 
und Preußen Münster. Am Stimberg war immer 
etwas los. Für die nächsten Highlights sorgte 
beim Spiel gegen den TuS Hiltrup vor allem wie-
der mal einer: Stefan Oerterer. 

Kurz nach dem Schiedsrichter Timo Gansloweit 
angepfiffen hatte, klingelte es auch schon im 
Kasten der Münsteraner. Ein kapitaler Fehlpass 
landete bei Oerterer, der direkt durch war und 
Romain Böcker im Tor der Gäste keine Chance 
lies. In der Anfangsphase passierte ansonsten 
nicht viel. Nach gut zwanzig Spielminuten war 
es dann wieder Stefan Oerterer der ganz tief in 
seine Trickkiste griff. Er eroberte den Ball kurz 
vor der Mittellinie, sah dass der Gästekeeper et-
was weit vor dem Tor stand und zog dann kurz 
hinter der Mittellinie einfach mal ab. Der Ball 
flog und flog und flog. Letztendlich schlug der 
Ball dann direkt unter der Latte ein: 2:0. Und das 
mit einem Tor der Marke „Tor des Monats“. Da-
für wurde der Treffer übrigens bereits beim WDR 
eingereicht. Hoffen wir mal alle, dass Ö in der 
Auswahl stehen wird. Verdient hätte er es mit 
diesem sehenswerten Tor alle mal! Ungefähr 
fünf Minuten vor der Pause gab es dann einen 
Schreckmoment im Erkenschwicker Strafraum.

Der allerdings nicht durch den TuS Hiltrup aus-
gelöst wurde, sondern durch unseren Keeper, der 
verletzungsbedingt auf dem Boden lag. Bei un-
serer Nummer Eins Rafael Hester ging es leider 
nicht mehr weiter. Er hatte sich verletzt, als er 
einen Rückpass zurück ins Spielfeld schlug. Für 
ihn kam Amft in die Partie. Nach der Pause hatte 
die Spielvereinigung weiterhin alles in Griff und 
konnte in der 70. Spielminute auf 3:0 erhöhen. 
Natürlich durch Stefan Oeterer. Damit schnürr-
te er den nächsten Dreierpack. Und auch dieses 
Tor war mal wieder aller erste Sahne! Nach einer 
flachen Flanke konnte der den Ball per Hacke ins 
Tor bugsieren.  
Mit dem Schlusspfiff kamen die Gäste dann noch 
mal zum Anschlusstreffer. Akil Cömcü konnte 
den Ball einschieben, nach dem Amft einen Ball 
falsch einschätzte und dann nicht mehr an die 
Kugel gekommen ist. Mit dem Treffer pfiff Schiri 
Gansloweit aber wie gesagt ab und somit war 
der nächste Heimsieg besiegelt. 

Spvgg. Erkenschwick 3:1 TuS Hiltrup
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Oerterer (1‘, 22‘, 70‘), 3:1 Cöm-
cü (90‘)
Aufstellung: Hester (41‘ Amft), Eisen, Kasak, 
Forsmann (75‘ Weßendorf), Schick, Pilica, Lau-
dahn (67‘ Breilmann), Isensee (79‘ Pogrzeba), 
Warnat, Oerterer (87‘ Heine)
Zuschauer: 302

Ungefährdeter Heimsieg gegen den TuS Hiltrup





Zum Spitzenspiel der Westfalenliga reiste unsere 
Spielvereinigung nach Versmold zum dort an-
säßigen SC Peckeloh. Gespielt wurde auf einem 
Sportplatz ohne Kabinen, so dass die Halbzeit-
besprechung unter freiem Himmel stattfinden 
musste und laut Angaben der Gastgeber waren 
600 Zuschauer anwesend unter ihnen rund 150 
Anhänger unseres Vereines, welche für ein akus-
tisches Heimspiel sorgten. 
Der Start verlief für unsere Mannschaft denk-
bar schlecht. Bereits nach 3 gespielten Minuten 
konnten die Gastgeber mit 1:0 in Führung ge-
hen. In der Folge entwickelte sich ein raues Spiel 
mit welchem das Schiedsrichtergespann so seine 
Probleme hatte. Insgesamt 12 gelbe Karten wur-
den an diesem Tage verteilt. Das die Gastgeber 
nach 10 Minuten noch vollständig auf dem Platz 
standen grenzte dabei in Anbetracht von 2 bru-
talen Fouls an ein Wunder. Sei’s drum. Unsere 
Truppe kam in der ersten Halbzeit nicht so wirk-
lich ins Spiel und bis auf eine gute Tormöglich-
keit von Skandar Soltane konnte keine große 
Torgefahr ausgestrahlt werden. Die Gastgeber 
kamen hin und wieder gefährlich vor unser Tor 
ohne wirklich zwingend zu werden. Die meiste 
Zeit spielte sich das Geschehen im Mittelfeld ab. 
Der Start zur zweiten Hälfte verlief dann ähnlich 
bescheiden wie zu Beginn des Spiels. Bereits kurz 
nach Wiederanpfiff konnte Peckeloh auf 2:0 er-
höhen. 

In der Folge versuchten unsere Jungs nochmal 
Alles und kamen zum vermeintlichen Anschluss-
treffer, welcher jedoch aus uns nicht bekannten 
Gründen aberkannt wurde. Kurze Zeit später 
konnten die Gastgeber gar auf 3:0 erhöhen und 
das Spiel war entschieden. Der Anschlusstreffer 
per schönem Freistoß durch Jan Binias war dann 
nur noch Ergebniskorrektur. Am Ende war es ein 
verdienter Sieg für den Sportclub und die erste 
Saisonnniederlage für unsere Farben. Tabella-
risch stehen wir weiterhin auf Platz 1 und haben 
nun gegen Preußen Espelkamp die Chance eine 
neue Siegesserie zu starten. 
  

SC Peckeloh 3:1 Spvgg. Erkenschwick

Tore: 1:0, 2:0 Mannek (2‘, 49‘), 3:0 Haßheider 
(70‘), 3:1 Binias (80‘)

Aufstellung: Amft, Warnat, Kasak (46‘ Fors-
mann), Eisen, Schick, Pilica, Breilmann, Binias, 
Isensee, Soltane (26‘ Schuwirth), Oerterer

Zuschauer: 602

Peckeloh beschert Erkenschwick erste Niederlage





🗓 09.10.2022
⚽Spvgg. Erkenschwick - TuS Hiltrup 3:1 
(Westfalenliga 1, 9. Spieltag)
🏟 Stimbergstadion, 45739 Oer-Erkenschwick
👥ca. 350 (ca. 5-10 Gäste)
🎟 Dauerkarte
🍺 Warsteiner. 0,3l vom Fass - 2,50€
🌭-

Münsteraner Wochen am Stimberg! Dieses Mal 
kam allerdings der TuS Hiltrup aus dem Müns-
teraner Süden zu uns. Hiltrup, die erfahrungs-
gemäß sehr heimstark sind, auswärts bei uns 
jedoch bisher nie so wirklich was reißen konnte, 
steht aktuell im Tabellenmittelfeld. Daher war 
man vorher recht optimistisch, den nächsten 3er 
zu holen. 
Heute war ich erst kurz vor Anpfiff da und fand 10 
Minuten vor Spielbeginn einen fast leeren Block 
vor. Herrlichstes Wetter, ungeschlagener Tabel-
lenführer und dann sowas. Da aber auch einige 
bekannte Gesichter krankheitsbedingt ausfielen, 
hatte ich mit sowas schon gerechnet. Kurz vor 
Beginn kamen dann aber doch noch einige Leute 
und so sah der Fanblock dann doch akzeptabel 
aus. Die Trommel war kaum montiert, da stand 
es schon 1:0. Ö konnte einen Hiltruper Fehler 
nutzen und stand plötzlich frei vorm Torwart 
und schob locker ein. Danach passierte erstmal 
nicht so viel bis zum nächsten Streich von Ö. 

Einen Hiltruper Fehlpass nahm er an der Mit-
tellinie auf, schaltete blitzschnell und überlistete 
den Hiltruper Torwart aus 50m mit einem se-
henswerten Heber Marke Tor des Monats (oder 
Jahres?) zum 2:0. Hiltrup fiel danach weiterhin 
nicht viel ein und so ging es mit 2:0 in die Pause. 
Leider verletzte sich unser Torwart Hester nach 
knapp 30 Minuten ohne Gegnereinwirkung und 
musste raus. Gute Besserung an dieser Stelle @
rafahest_1 !

Nach der Pause wurde unser Support auch bes-
ser und lauter, nachdem die 1.Halbzeit etwas ge-
diegener war. Aus einer Situation, die eigentlich 
schon gelaufen war, brachte erneut Ö den Ball 
auf Außen, um den anschließenden Flankenpass 
von Soltane per Hacke ins Tor zu befördern, das 
nächste Traumtor! Damit war die Messe gelesen 
und Hiltrup kam nach einem Torwartfehler mit 
dem Schlusspfiff noch zum Anschlusstreffer. Da-
nach wurde die Mannschaft noch verdienterma-
ßen gefeiert.
Nächste Woche geht es zum Topspiel gegen den 
Tabellenzweiten aus Peckeloh, da ist erneut Voll-
gas auf und neben dem Platz gefordert! Immer 
weiter ESV 

Spvgg. Erkenschwick 3:1 TuS Hiltrup



🗓  16.10.2022
⚽SC Peckeloh - Spvgg. Erkenschwick 3:1 
(Westfalenliga 1, 10. Spieltag)
🏟 Wöstenstadion
👥600 (ca. 120 Schwicker)
🎟 7 €
🍺 Krombacher Pils/Radler 0,33l Flasche-2 €
🌭-

Spitzenspiel in Ostwestfalen! Unsere Truppe 
musste zum SC Peckeloh, die mit einem Spiel 
mehr und 4 Punkten Rückstand unser ärgster 
Verfolger sind. Das Wetter war bestens und der 
große Fanbus ausverkauft, also alles angerichtet. 
Nach den Erfahrungen beim letzten Spiel in Pe-
ckeloh war man gespannt, ob die Tabellenlage 
für zusätzliche Brisanz auf und neben dem Platz 
sorgt. Dieses Mal sollte es allerdings ins Wös-
tenstadion gehen und nicht auf den Kunstra-
sen. Das Wöstenstadion hat an einer Reihe eine 
Überdachung mit ein paar Sitzen und einer Stu-
fe, ist ansonsten ausbaulos. Dass die Spieler vom 
Kunstrasenplatz erstmal 5 Minuten zum Rasen 
laufen müssen, weil am Rasen keine Kabinen 
sind, passt auch irgendwie zur Peckeloher Dorf-
Einöde. 
Der SCP serviert wie schon letzte Saison Krom-
bacher aus der 0,33l Flasche, der Preis wurde im 
Vergleich zur letzten Saison zwar um 50ct er-
höht, ist mit 2€ aber immer noch fair. Die Wurst-
bude überzeugte wieder mit großer Auswahl 
und ebenfalls fairen Preisen, wurde aber heute 
aus unerfindlichen Gründen nicht angesteuert. 
Das Spiel wurde von unserer Seite mit Konfet-
ti, Wurfrollen und einem Spruchband „Unfallfrei 
seit 1916!“ eingeleitet in Anlehnung an den Pe-
ckeloher Trainer, der unserer Mannschaft beim 
letzten Mal einen Verkehrsunfall für den Rück-
weg wünschte, was soll man dazu sagen.

Kurz vor Anpfiff kamen auch immer mehr Heim-
fans, sodass eine gute Spitzenspiel Atmosphäre 
herrschte. Der Peckeloher Support beschränk-
te sich auf die F(?)Jugend, die gegen die Bande 
klatschte und „Peckeloh, Peckeloh“ sang sowie 
den Stadionsprecher, der die Menge zu animie-
ren versuchte. Wir legten stetigen und guten 
Support hin, der sich aber auch oft in Pöbeleien 
verrannte, die teilweise lauter waren als der Sup-
port. Es war aber auch das erwartet hitzige Spiel 
auf und neben dem Platz. Peckeloh ging nach 
einem Torwartfehler von uns in der 2.Minute in 
Führung, schöner Scheiß. Etwas später parierte 
Amft jedoch eine 100%ige von Peckeloh.
Wir waren vor dem Tor nicht zielstrebig genug 
und so ging es mit einem 0:1 in die Halbzeit. 
In der 2.Halbzeit spielte Peckeloh einen klasse 
Konter zum 0:2 aus. Kurz darauf trafen wir zum 
vermeintlichen 1:2, welches wegen einem Foul 
jedoch nicht gegeben wurde, fragwürdige Ent-
scheidung. Nach einem Fehler nach Ecke konn-
te Peckeloh gar auf 3:0 erhöhen, puh. Unserem 
Support tat das keinen Abbruch und die Mann-
schaft wurde trotzdem gefeiert. Der Anschluss 
durch Binias war leider nur noch Ergebniskos-
metik und so ging das Spiel 1:3 verloren. Sehr 
ärgerlich, aber leider verdient, da Peckeloh die 
Chancen eiskalt ausnutzte.
Während und nach dem Spiel gab es noch die 
üblichen Provokationen von beiden Seiten, die 
Peckeloher Spieler kosteten den Sieg voll aus und 
„glänzten“ mit einigen Gesten Richtung Schwi-
cker Block. Was bleibt zu sagen? Mund abputzen, 
weiter machen! Wir sind immer noch Spitzenrei-
ter und freuen uns schon auf das Rückspiel.

SC Peckeloh 3:1 Spvgg. Erkenschwick 



Michael Bröhl  im Interview
Moin Micha! Zur aktuellen Saison haben wir un-
seren Ausrüster gewechselt. Nun stattet uns Jako 
aus. Wie ist der Wechsel von statten gegangen? 
 
Bröhl: Unser langjähriger Partner Teamsport Phil-
ipp ist auf uns zugekommen und hat uns mitgeteilt, 
dass Jako einen starken Partner im westfälischen 
Amateurfußball sucht. Dabei ist die Firma auf uns 
aufmerksam geworden und hat uns ein sehr lukra-
tives Angebot unterbreitet, so dass wir uns für Jako 
als neuen Ausrüster entschieden haben. Uns ist es 
gelungen unsere Senioren- und Jugendmannschaf-
ten mit guten Kollektionen auszustatten. Nicht ganz 
optimal läuft derzeit der Bezug der Ware, der sich 
in langen Lieferzeiten ausdrückt. Die Lieferketten 
in Asien sind durch die verschiedenen Krisen im-
mer noch massiv gestört. Gerade bei den größeren 
Größen gibt es derzeit einen massiven Lieferverzug, 
auch bei unseren Fantrikots. Allerdings wird sich 
die Situation zum Ende des Jahres verbessern, so 
dass wir da zum Glück so langsam Licht am Ende 
des Tunnels sehen.

Die bisherige Saison hatte schon einige High-
light-Heimspiele parat und im Vergleich zu den 
letzten Jahren durften wir verhältnismäßig viele 
Zuschauer am Stimberg begrüßen. 

Wie liefen die Vorbereitungen für das Spiel gegen 
Münster ab und wie viel helfende Hände waren 
am Spieltag im Einsatz? 

Bröhl: Die Planung für das Spiel gegen Münster 
war nicht leicht und etwas ins blaue hinein. Es war 
unklar wie viele Fans Münster mitbringen wird und 
wie viele Schwicker den Weg ins Stadion finden 
werden. Wir standen vor vielen Herausforderun-
gen, auch was das Catering am Spieltag angeht, 
aber letztendlich haben wir es hinbekommen. Das 
vor allem auch aufgrund starker Partner im Hin-
tergrund die uns geholfen und unterstützt haben. 
Hier muss man auf jeden Fall die beiden Firmen 
Dörlemann und Tewes erwähnen. Beim Aufbau 
am Spieltag waren gerade mal drei Personen an-
wesend, was natürlich aufgrund von Arbeitszeiten 
etc. kaum anderes realisierbar war. Wir haben am 
Spieltag weit über 1.000 Liter Bier ausgeschenkt 
und über 1.000 Bratwürste verkauft. Dementspre-
chend gilt hier ein großer Dank und ein großes Lob 
an unser Serviceteam, welches es überhaupt mög-
lich gemacht hat, solche Summen zu verkaufen. 
Dazu blieben die meisten noch bis Mitternacht für 
den Abbau des ganzen. Nichtsdestrotz lief bei die-
sem Spiel auch nicht alles ganz optimal, aber aus 
den Fehlern lernen wir. 



Ein großer Dank gilt auch den alten Herren und 
der 2. Mannschaft die an diesem Tag in verschiede-
nen Aufgaben am Spieltag aktiv waren.

Aber natürlich sind solche Spiele in dem Ausmaß 
aktuell nicht die Regel. Wie sieht es im Ligaalltag 
aus? Wie lange brauchst um einen Spieltag vor-
zubereiten und nachzubereiten? 

Bröhl: Natürlich sind die normalen Ligaspiele 
nicht ganz so umfangreich, aber aufgrund der stei-
genden Zuschauerzahlen in dieser Saison wird der 
Aufwand auch hier im Alltag immer höher. Dazu 
spielen nun mehrere Mannschaften hintereinan-
der, was für das Vereinsleben sehr vorteilhaft ist. 
Unsere Zweite spielt, duscht sich schnell, zieht 
sich bei einem Kabinenbier um und geht dann ins 
Stadion um unsere Erste zu unterstützen. Wie die 
Jungs auf der Gegengerade  feiern und was die dort 
trinken und verzehren ist phänomenal. Die Vorbe-
reitung für ein Heimspiel beginnt eigentlich schon 
am Montag nach einem Heimspiel. Da werden Be-
stände überprüft und dann anschließend bereits 
für das nächste Heimspiel bestellt. Spätestens Frei-
tags werden wir dann von unseren Lieferanten be-
liefert und die Ware wird einsortiert. Samstag fin-
den dann noch kleinere Arbeiten statt. Am Spieltag 
geht es dann um 10 Uhr morgens los, dann werden 
die letzten Vorbereitungen getroffen, gegen 22 Uhr 
abends sind wir dann mit einem Spieltag durch. 
Der Aufwand ist nicht ohne, aber wenn man sich 
das Feedback von den Gästefans anhört, dann ist 
das immer sehr positiv. Darauf sind wir sehr stolz. 
Und da muss man sich wieder mal bei unseren 
Service-Team bedanken, die das überhaupt erst 
möglich machen.

Du bist nun schon seit vielen Jahren bei der 
Spvgg. Erkenschwick aktiv. In welchen Positio-
nen warst du schon aktiv und wie bist du zur 
Spielvereinigung gekommen? 

Bröhl: Damals habe ich meinen Sohn Marvin bei 
den Minikickern der Spvgg. angemeldet. Trainer 
war damals Frank Fiege. 

Franks Mannschaft wechselte kurz darauf zur F-
Jugend. Ich wurde anschließend gefragt, ob ich 
nicht Interesse hätte Jugendtrainer zu werden. Das 
habe ich dann auch erfolgreich bis zur C-Jugend 
gemacht. Da waren richtig geile Kicker wie Tobi-
as Hötte dabei. Dann ging es als stellvertretender 
Jugendleiter weiter, da musste ich mich aber auf-
grund meiner beruflichen Verpflichtungen bei Nike 
etwas zurückziehen und war nur noch als Spieler 
der alten Herren aktiv. Nach dem Hermann Sil-
vers als Abteilungsleiter der alten Herren zurück-
getreten ist, wurde ich als Nachfolger vorgeschla-
gen und nahm das Amt dann auch gerne an. Das 
mache ich nun schon seit gut 15 Jahren. Das Amt 
macht eine Menge Spaß, leider kommt diese Tätig-
keit aktuell etwas zu kurz aufgrund meiner ande-
ren Verpflichtungen im Verein. Die dritte Halbzeit 
mit einem Bierchen bei den alten Herren fehlt mir 
schon. Wir haben aber glücklicherweise ein starkes 
Team, was im Hintergrund immer weiter arbeitet. 
Uns fehlt derzeit aber dennoch leider der Nach-
wuchs. Gerade im Ü32-Bereich. Da hoffen wir, dass 
uns in den kommenden Jahren auch gerne Spieler 
in dem Alter aus dem Seniorenbereich unterstüt-
zen. Eine grandiose Sache ist der von Franz Nowi-
cki neugegründete Walking-Fußball-Bereich. Dort 
können Spieler die körperlich nicht mehr so gut 
können, aktiv werden und dennoch Spaß am Spiel 
haben, nur in anderer Form. Ich bin vom Jugend-
trainer, über den stellvertretenden Jugendleiter 
und Abteilungsleiter Alte Herren dann letztendlich 
im Vorstand gelandet und bin dort seit einiger Zeit 
als 2. Vorsitzender mit verschiedenen Aufgaben tä-
tig. Eine der prägendsten Momente war sicherlich 
die Zeit der Regionalligaaufstiege mit Magnus Nie-
möller als sportlicher Leiter die dann leider aus fi-
nanziellen Gründen nicht geklappt haben. Das war 
eine intensive und tolle Zeit. Aber auch die Aufstie-
ge der zweiten Mannschaft um die ich mich auch 
schon hauptamtlich gekümmert habe, werde ich 
niemals vergessen. Das hat damals auch wahnsin-
nig viel Spaß gemacht und ich war stolz, dass es 
für unsere zweite Mannschaft bis in die Bezirksliga 
ging. 





Michas Traumelf
Abwechselnd stellen Personen rund um die Spiel-
vereinigung Ihre Traummannschaften vor. Profi-
fußballer, Amateurfußballer, Aktive oder Fußball-
rentner. Hier ist alles möglich.

Präsentiert von:



Der Vorstand der Spielvereinigung Erkenschwick 
1916 e.V. lädt euch, vor unserem Heimspiel am 
kommenden Sonntag gegen Preußen Espelkamp, 
zum Fantreff ein.

Um 13:30 Uhr wollen wir in lockerer Runde in 
unserem Vereinsheim einige Themen bespre-
chen und sind natürlich auch empfänglich für 
Feedback und Verbesserungsvorschläge. Der 
Fantreff ist gleichzeitig auch der Startschuss für 
die Wiedereröffnung des Vereinsheims für die 
restliche Saison.

Themen:
- Rückblick bisherige Saison
- Vorschau auf die nächsten Wochen
- Blick hinter die Kulissen / Was ist los am Stim-
berg?
- Wichtige Informationen zu unserem Pokalspiel 
in Erlinghausen
- Offenes Gespräch mit Platz für Feedback
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und auf 
konstruktive Gespräche.
Wir freuen uns auf euch!

Vorstand lädt zum Fantreff ein





1 Patrick Gerkensmeier 14 Daniel Christensen

23 Christopher Ditterle 15 Philipp Jantos

30 Simon Moller 16 Niklas Kelm

17 Tim Kleerbaum

2 Dominik Hübner 18 Fabio Kowalke

3 Abbas Raphael Gartner 19 Pascal Reissing

5 Marvin Peterlin 20 Dirk Junge

6 Lukas Abulhanov 21 Cedric Hüffer

7 Piet Wienstein 22 Kevin Kollhoff

8 Patrick Hölken 24 Timo Schimankowitz

9 Niklas Waldhier 25 Daniel Klein Altstedde

10 Danny Oeynhausen 26 Kevin Bergmann

11 Jan Mratzny 28 Philipp Schymik

12 Leon Beneke 29 Robin Bergner

13 Patrick Grüner



RW Erkenschwick II

SO, 30.10.2022

13:00 Uhr

Niklas Kelm
16



PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. Spvgg. Erkenschwick IISpvgg. Erkenschwick II 1010 10-0-010-0-0 4848 3030

2.2. VfB Waltrop IIVfB Waltrop II 99 7-0-27-0-2 2323 2121

3.3. SW Meckinghoven IVSW Meckinghoven IV 1010 7-0-37-0-3 2222 2121

4.4. TuS Henrichenburg IIITuS Henrichenburg III 99 6-1-26-1-2 1010 1919

5.5. FC 96 Recklinghausen IIIFC 96 Recklinghausen III 99 6-1-26-1-2 99 1919

6.6. FC 26 Erkenschwick IIFC 26 Erkenschwick II 99 5-1-35-1-3 22 1616

7.7. SW Meckinghoven IISW Meckinghoven II 99 4-2-34-2-3 2222 1414

8.8. TuS Henrichenburg IITuS Henrichenburg II 99 4-2-34-2-3 -5-5 1414

9.9. SV HullernSV Hullern 99 4-0-54-0-5 -3-3 1212

10.10. SuS Concordia Flaesheim IISuS Concordia Flaesheim II 1010 4-0-64-0-6 -6-6 99

11.11. RW Erkenschwick IIRW Erkenschwick II 88 1-3-41-3-4 -2-2 66

12.12. Kültürspor Datteln IIKültürspor Datteln II 1010 2-0-82-0-8 -31-31 66

13.13. DJK SF Datteln IIDJK SF Datteln II 88 1-1-61-1-6 -15-15 44

14.14. SG Horneburg IISG Horneburg II 88 1-0-71-0-7 -46-46 33

15.15. Westfalia Vinnum IIWestfalia Vinnum II 99 0-1-80-1-8 -28-28 -2-2
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11. Spieltag (23.10.2022)
Spvgg. Erkenschwick II Spielfrei

Westfalia Vinnum II Sonntag, 23.10.2022 SG Horneburg II
TuS Henrichenburg III Sonntag, 23.10.2022 FC 96 III

VfB Waltrop II Sonntag, 23.10.2022 TuS Henrichenburg II
SW Meckinghoven IV Sonntag, 23.10.2022 FC 26 II

SuS Concordia II Sonntag, 23.10.2022 DJK SF Datteln II
Kültürspor Datteln II Sonntag, 23.10.2022 SW Meckinghoven II

SV Hullern Sonntag, 23.10.2022 RW Erkenschwick II

10. Spieltag (16.10.2022)
SW Meckinhoven II 1:3 Spvgg. Erkenschwick II
Westfalia Vinnum II 0:3 TuS Henrichenburg III

TuS Henrichenburg II 2:0 SW Meckingoven IV
RW Erkenschwick II 4:6 FC 96 III

DJK SF Datteln II 5:4 Kültürspor II
FC 26 II 4:1 SuS Concordia II

SG Horneburg II Sa. 19.11.22 VfB Waltrop II
SV Hullern Spielfrei



BOXABTEILUNG

Kontaktmöglichkeit: Andreas Giehl
Tel.: 0172 5908635

Trainingszeiten: Freitags 18:00 - 19:30 Uhr 
und Samstags 10:30 - 12:00 Uhr

Trainingsort: BE FIT Erkenschwick, Wester-
bachstraße 25, 45739 Oer-Erkenschwick





Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren der 1. Mannschaft.






